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ANBIETERINFORMATION*

CALAJECT™ unterstützt den zahnärztlichen Behandlungs-
alltag in mehrfacher Hinsicht: Es bietet Patienten eine sanfte 
und schmerz freie Injektion, ermöglicht Behandlern eine ent-
spanntere Arbeitssitua tion und fördert so das Vertrauen zwi-
schen Zahnarzt und Patient. Grund hierfür ist die intelligente 
und sanfte Ver abreichung von Lokalanästhetika. Ein zu Beginn 
lang samer Fluss verhindert den Schmerz, der entsteht, wenn 
ein Depot zu schnell gelegt wird. Selbst palatinale Injektionen 
können vorgenommen werden, ohne dass der Patient Unbe-
hagen oder Schmerz emp� ndet. Der Griff um das Handstück 
verbessert die Taktilität und sorgt dafür, dass der Behandler 
während der Injektion in einer entspannten und ergono-
mischen Haltung arbeiten kann. Es sind keine Fingerkräfte 
nötig, sodass eine Belastung von Muskeln und Gelenken ver-
mieden wird. Durch die Möglichkeit einer guten Fingerstütze 

kann die Kanüle während der Injektion vollkommen still an 
einer Stelle gehalten werden. Das In strument eignet sich für 
alle odontologischen Lokalbetäubungen, da das System Pro-
gramm einstellungen sowohl für die intraligamentäre (PDLA) 
und die In� ltra tionsanästhesie als auch für die Leitungsanäs-
thesie hat. Der computergesteuerte Fluss in allen drei Pro-
grammen ermöglicht das leichte Legen einer schmerzfreien 
Betäubung – selbst palatinal. Zusätzliche kosten aufwendige 
Verbrauchsstoffe sind nicht vonnöten. Es werden Standard-
Dentalkanülen und -Zylinderampullen verwendet. Die Kontroll-
einheit wird über einen hygienischen Touchscreen mit einer 
einfachen Programmwahl gesteuert. Das Gerät lässt sich mit 
einem Fußschalter bedienen, der im Lieferumfang enthalten ist.
Auch in diesem Jahr hat CALAJECT™ wieder die höchste 
Auszeichnung von Dental Advisor als „Top Award Winner“ in 
der Kategorie „Anästhesiegerät“ erhalten. CALAJECT wurde 
von sechs klinischen Beratern getestet, die die Wahl von 
CALAJECT begründeten. Der Direktorin von RØNVIG Dental 
Mfg., Annette Ravn Nielsen, bedeutet diese Auszeichnung 
viel: „Für uns ist es eine Ehre, die Besten in der Kategorie 
‚Anästhesiegerät‘ zu sein. Wir sind stolz und begeistert, dass 

Zahnärzte und Patienten weltweit die Vorteile der 
schmerzfreien Injektionen mit CALAJECT 
genießen!“ 

RØNVIG Dental Mfg. A/S
Vertrieb D-A-CH
Tel.: +49 171 7717937 ∙ www.calaject.de
Vertreten am Stand von: Directa Dental Group
IDS: Halle 10.2, L068/M069

Abb. 1: Intraligamentäre Injektion. Abb. 2: Palatinale Injektion.

Abb. 3: Leitungsanästhesie. Abb. 4: In� ltrationsanästhesie.
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Computer Assistierte Lokal Anästhesie mit CALAJECT
Bequem, komfortabel und schmerzfrei.
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Mehr Informationen 
zum Award.

Der Erhalt der periimplantären Weichgewebsstruk-
turen steht im Mittelpunkt jeder Implantattherapie. 
Neben dem Gingividual Concept Pro mit individuellen 
PEEK Gingivaformern und Abformpfosten für patien-
tenspezi� sche Versorgungen bietet DEDICAM jetzt 
mit dem Gingividual Concept Basic präfabrizierte PEEK 
Gingivaformer und Abformpfosten in acht vorde� nier-
ten Zahnformen an. 

Das DEDICAM Gingividual Concept orientiert sich 
am anatomischen Vorbild der Natur und ermöglicht 
einen effizienten Workflow über unterschiedliche 
Wege – je nach Anwenderpräferenz und Infrastruktur 
des behandelnden Teams.

Für das neue Gingividual Concept Basic stehen 
acht vorde� nierte Zahnformen, jeweils in Gingiva-
höhen von 4 und 6 mm zur Verfügung. Okklusale Scan-
Markierungen kennzeichnen Gingivahöhe und Durch-
messer. Das sorgt für ein einfaches Matching in der 
Designsoftware. Eine bukkale Markierung erleichtert 
die Orientierung der Produkte im Mund. 

Mit den Gingivaformern aus dem gewebefreund-
lichen Material PEEK1–3 kann das periimplantäre Weich-
gewebe ausgeformt bzw. gestützt und bei der Abfor-
mung mit den im subgingivalen Bereich baugleichen 

PEEK Abformpfosten übertragen werden. Die Gingiva-
former sind einzeln oder im Set sowohl mit einem of-
fenen als auch einem geschlossenen Abformpfosten 
erhältlich.

Die Produkte werden mit den Implantatanschluss-
geometrien für die CAMLOG®, CONELOG® und iSy®

Implantate angeboten und unsteril ausgeliefert. Sie 
sind sterilisierbar, nicht röntgenopak und für 180 Tage 
in situ zugelassen. 

Literatur:
1  PEEK Biomaterials Handbook Chapter 8. Biocompatibility of 
PEEK Ploymers. Jeffrey M. Toth BSE, PH.D., FAIMBE 2019.

2 Data on � le at Invibio Biomaterial SolutionsTM.
3  Rosentritt M, Ilie N, Lohbauer U, Hrsg. Werkstoffkunde in der 
Zahnmedizin. Moderne Materialien und Technologien. Thieme; 
2018.

CAMLOG Vertriebs GmbH
Tel.: +49 7044 9445-100
info.de@camlog.com
www.camlog.de

Optimiertes Weichgewebe-
management 
Jetzt neu: formde� nierte PEEK 
Gingivaformer und 
Abformpfosten von 
DEDICAM®.
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Das neue Strata-G™ Teilmatrizensystem von 
Garrison wurde entwickelt, um eine breitere 
Palette von Klasse II-Kompositrestaurationen 
erfolgreich durchzuführen. Dieses umfassende 
Kit enthält drei Sorten von Separierringen, fünf 
Größen von Matrizenbändern, vier Größen von 
interproximalen Keilen und eine Ringseparier-
zange. Strata-G™ ist für die Verwendung bei 
Klasse II-MO/DO-, MOD- und breiten Präpa-
rationsrestaurationen im Seitenzahnbereich 
indiziert. 

Das neue Strata-G™-System basiert auf der 
mehr als 25-jährigen Erfahrung von Garrison
in der Herstellung von Teilmatrizen und ist das 
umfassendste und am einfachsten anzuwen-
dende System in der Unternehmensgeschichte. 
Das Drei-Ring-System besteht aus kurzen (blau), 
hohen (orange) und breiten (grün) Separations-
ringen. Alle drei Ringe sind mit den exklusiven 

StrataBond™-Silikonspitzen von Garrison zur 
Reduzierung von Überschüssen und Ultra-Grip™-
Retentionsspitzen ausgestattet, die ein Ab-
springen des Rings verhindern. Darüber hinaus 
ist der Ring durch seine PEEK-verstärkte Ring-
konstruktion aus gezogenem Nitinoldraht halt-
barer und leichter zu öffnen. Langlebigkeit und 
Leistung werden durch das einzigartige Form-
gedächtnis des molekular ausgerichteten Nickel-
Titan-Rings maximiert. 

Garrison Dental Solutions
Tel.: +49 2451 971409
info@garrisondental.net
www.garrisondental.com
IDS: Halle 10.1, B069

Perfekte Klasse II-Füllungen
Garrison Dental Solutions stellt das Strata-G™ Teilmatrizensystem vor.


